
Informationen
zur Operation an 
der Lendenwirbelsäule
Abteilung für Spezielle Wirbelsäulenchirurgie



Sehr geehrte Patientin, sehr geehrter Patient,

hier erklären wir Ihnen, was Sie vor, während und nach 
Ihrer Operation erwartet.

 

Bevor Sie ins Krankenhaus kommen

•	 Bitte denken Sie an die bereits erhaltene 
Mitbringliste. Darauf stehen wichtige Dinge wie 
Medikamente, Kleidung und medizinische Unterlagen.

•	 Den Termin für Ihr Aufnahmegespräch haben Sie 
bereits erhalten.

•	 Derzeit sind die Parkmöglichkeiten in direkter Nähe 
zum Krankenhaus leider begrenzt. Wir empfehlen, 
wenn möglich, die Parkmöglichkeiten in der 
Umgebung, wie das Parkhaus Mainberger Straße, zu 
nutzen oder sich für Behandlungen an den Standort 
bringen zu lassen.

•	 Sie müssen nicht nüchtern sein. Bitte frühstücken 
Sie zu Hause und nehmen Sie Ihre Medikamente wie 
gewohnt ein.

•	 Die Aufnahme und die Untersuchungen dauern etwas 
länger. Planen Sie genug Zeit ein.

 

Ankunft im Krankenhaus

•	 Melden Sie sich in Zimmer 1 der Operativen 
Aufnahme (Haupteingang, Erdgeschoss, hinter der 
Wasserwand).

•	 Sie müssen keine Nummer ziehen. Unser Team 
erwartet Sie bereits.

 
Was passiert bei der Aufnahme?

•	 Wir sprechen mit Ihnen, nehmen Ihre persönlichen 
Daten auf und schauen Ihre Unterlagen durch.

•	 Sie erhalten im Anschluss noch ein Gespräch zur 
Operation und Ihrem persönlichen Behandlungsplan. 
Bitte stellen Sie hier alle Fragen, die Sie noch haben.

•	 Danach folgen weitere Untersuchungen: Gespräch mit 
der Narkoseärztin/dem Narkosearzt, Blutentnahme, 
EKG und ggf. Untersuchungen der Kardiologie.

•	 Wir erklären Ihnen den Weg zur Station. Dort empfängt 
Sie das Pflegepersonal, misst Ihre Vitalwerte und zeigt 
Ihnen Ihr Zimmer. Sie bekommen ein Mittagessen.

•	 Im Laufe des Tages geben Sie bitte noch eine 
Urinprobe ab. 

•	 Am Vorabend der Operation werden bei Ihnen ab-
führende Maßnahmen durchgeführt. Diese sollen das 
Risiko einer postoperativen Darmträgheit minimieren.

Wichtige Zeiten im Krankenhaus

•	 Visite: 8.30–10.00 Uhr

•	 Arztgespräche mit Angehörigen:  
14.00–15.30 Uhr (oder nach Vereinbarung)

•	 Blutentnahmen:  
Montag & Donnerstag 7.00–9.00 Uhr

•	 Besuchszeiten: 14.00–18.00 Uhr

•	 Sozialdienst: 8.00–14.30 Uhr

•	 Physiotherapie: Montag–Freitag vormittags  
(Samstag, wenn Sie freitags operiert wurden)

•	 Essenszeiten: 
 
•  Frühstück: 8.00 Uhr 
•  Mittagessen: 12.00 Uhr 
•  Abendessen: 17.00 Uhr

•	 Entlassung: Bitte bis 10.00 Uhr

 

Am Tag der Operation

•	 Duschen Sie am Abend vorher oder am Morgen der 
Operation gründlich.

•	 Sie bekommen eine antibakterielle Waschlotion vom 
Pflegepersonal.

•	 Sie erhalten: 
•  ein OP-Hemd 
•  Antithrombosestrümpfe

•	 Bitte entfernen Sie Schmuck und Piercings.  
Legen Sie Ihre Wertsachen in Ihr Schließfach.

•	 Das Pflegepersonal bringt Sie im Bett in den OP.

•	 Nach der Operation sind Sie zuerst im Aufwachraum.

•	 Sobald Sie wach und stabil sind, werden Sie wieder auf 
Ihr Zimmer gebracht.

 
Bewegung am OP-Tag

•	 Sie dürfen sich seitlich drehen. Sie müssen nicht flach 
auf dem Rücken liegen.

•	 Wenn Sie unsicher sind oder Drainagen Sie hindern, 
hilft Ihnen das Pflegepersonal.

•	 Am Nachmittag dürfen Sie mit Hilfe des Pflege
personals aufstehen. Sie werden zu einer rücken
schonenden und schmerzarmen Technik angeleitet.

•	 Bitte stehen Sie nicht alleine auf – Ihr Kreislauf kann 
noch schwach sein.

 
Schmerzen

•	 Bitte sagen Sie uns sofort, wenn Sie Schmerzen 
haben.

•	 Sie bekommen passende Schmerzmittel, bei Bedarf 
jederzeit zusätzlich.

•	 Ein Arzt ist rund um die Uhr im Haus.

Erster Tag nach der Operation

Bewegung und Therapie

•	 Die Physiotherapie hilft Ihnen beim ersten Aufstehen 
und Bewegen.

•	 Sie erhalten eine rückengerechte und 
schmerzlindernde Schulung. 

•	 Die Übungen werden an Ihre Möglichkeiten 
angepasst.

•	 Wenn Sie Hilfsmittel für die Mobilisation benötigen, 
bekommen Sie dafür ein Rezept vom medizinischen 
Team.

 
Weitere Schritte

•	 In der Visite werden Sie untersucht und Ihre 
Schmerzmittel bei Bedarf angepasst.

•	 Die Drainagen bleiben in der Regel drei Tage 
postoperativ liegen.

•	 Es erfolgt eine Röntgenkontrolle, um das 
Operationsergebnis zu prüfen.

•	 Sie können sich im Tagesverlauf selbstständig 
bewegen.

•	 Nach der Operation bekommen Sie nur leichte 
Kost, wie z.B. Brei, Pudding, Joghurt, Zwieback oder 
Suppe. Das ist wichtig, um eine Darmträgheit oder 
Darmblockade zu vermeiden.

•	 Wenn Sie das erste Mal Stuhlgang hatten, dürfen Sie 
wieder normal essen.

•	 Bei Fragen hilft das Pflegepersonal.

•	 Bitte beachten Sie zusätzlich die Broschüre 
„Nachbehandlungsempfehlung“.

 
Hilfe für zu Hause

•	 Wenn Sie zu Hause Unterstützung, Hilfsmittel oder 
eine weiterführende Versorgung brauchen, sagen Sie 
bitte früh Bescheid.

•	 Der Sozialdienst organisiert alles Nötige.

 

Zweiter Tag nach der Operation

•	 Die Physiotherapie übt weiter mit Ihnen.

•	 Falls Sie noch keinen Stuhlgang hatten, erhalten Sie 
ein Abführmittel. Danach dürfen Sie wieder normal 
essen.

•	 Wenn Sie noch einen Blasenkatheter haben, wird 
dieser entfernt, um Infektionen zu vermeiden.

•	

Dritter Tag nach der Operation

•	 Drainagen können entfernt werden, wenn nur noch 
wenig Flüssigkeit abläuft. Danach sollten Sie 30 
Minuten auf dem Rücken liegen, um Nachblutungen 
zu verhindern.

•	 Wenn Sie beim Gehen noch Hilfsmittel benötigen, 
versucht die Physiotherapie heute mit Ihnen 
zusammen darauf zu verzichten. Falls das nicht 
möglich ist, bekommen Sie ein Hilfsmittelrezept.

Vierter und fünfter Tag nach der Operation

•	 Ab Tag 4 dürfen Sie wieder duschen,  
sofern die Drainagen entfernt sind.

•	 Das Pflegepersonal hilft Ihnen gerne und wechselt 
danach den Verband.

•	 Wenn Sie ausreichend belastbar sind, übt die 
Physiotherapie mit Ihnen das Treppensteigen.

•	 Eine Entlassung ist ab Tag 5 prinzipiell möglich.  
Dies besprechen wir am Vortag mit Ihnen.

Sechster Tag/Entlassungstag

•	 Wir wechseln Ihren Verband. Wenn die Wunde gut 
aussieht, kann der Verband bis zu drei Tage bleiben.

•	 Wir besprechen Ihre Medikamente und weitere 
Kontrolltermine.

•	 Außerdem erhalten Sie Ihren Implantat-Ausweis.  
Bitte bewahren Sie diesen gut auf. 

•	 Sie bekommen Medikamente, bis Sie Ihren Hausarzt 
aufsuchen können.

•	 Ihre Entlassungsunterlagen liegen in doppelter 
Ausführung (für Ihren Hausarzt und für Ihre Unter
lagen) bis 9.00 Uhr am Pflegestützpunkt bereit.

Bitte halten Sie sich auch zu Hause an die Schonungs-
empfehlungen. Verhaltensregeln, Nachsorgetermine und 
unsere Kontaktnummer stehen unter der Überschrift 
„Procedere“ am Ende des Arztbriefes.

 

Nach dem Krankenhausaufenthalt

Bitte geben Sie Ihrem Hausarzt oder Facharzt:

•	 den Arztbrief

•	 den Medikamentenplan

Dafür können Sie gern Angehörige um Hilfe bitten.

 
Sie brauchen meist:

•	 Rezepte für Schmerzmittel

•	 Rezepte für Thrombosespritzen

•	 einen Kontrolltermin zur Wundkontrolle und 
Faden-/Klammerentfernung (z. B. beim Hausarzt)

Postoperative Kontrolle

Wir empfehlen nach drei Monaten eine Kontrollunter
suchung in unserer Klinik, einschließlich einer Röntgen
untersuchung, um das Operationsergebnis zu überprüfen. 
Bitte vereinbaren Sie dafür rechtzeitig einen Termin über 
unser Sekretariat. 

Wenn Sie Fragen oder Probleme haben

Bei Schmerzen, Beschwerden oder Problemen mit der 
Wunde dürfen Sie sich jederzeit melden.

 
Kontaktmöglichkeiten:

•	 unser Sekretariat

•	 die Operative Aufnahme

•	 außerhalb der Öffnungszeiten:  
Notaufnahme (24 Stunden)

Die Telefonnummern

finden Sie auf der Rückseite

der Broschüre!



Leopoldina-Krankenhaus der Stadt Schweinfurt GmbH
Gustav-Adolf-Straße 6 – 8 · 97422 Schweinfurt
Telefon: 09721 720-0 · Fax: 09721 720-2975
E-Mail: info@leopoldina.de · www.leopoldina.de

Kontakt

Abteilung für Spezielle Wirbelsäulenchirurgie

Chefarzt Shadi Shararah

Sekretariat

Telefon 09721 720-2656

Fax 09721 720-2964

E-Mail: wirbelsaeulenchirurgie@leopoldina.de

Wichtige Telefonnummern

Sekretariat – Wirbelsäulenchirurgie

09721 720-2656

(Mo–Do 8.00–15.30 Uhr, Fr 8.00–13.30 Uhr)

Operative Aufnahme

09721 720-3480

(Mo–Do 8.00–16.00 Uhr, Fr 8.00–15.00 Uhr)

Zentrale Notaufnahme (24 h)

09721 720-6601

www.facebook.com/LeopoldinaKrankenhaus

www.instagram.com/leopoldinakrankenhaus/

www.youtube.com/user/LeopoldinaSW

www.linkedin.com/company/leopoldinakrankenhaus


